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Original uns Ignatiıu Rollenmüller musterguült
Übersetzung zugänglichgemacht hat, stellt Sanz u  y e1N-

zigartıgen Typ „Leben-Jesu-Werkes‘ dar. Ks ist issenschaft
lıch jeder Hinsicht hochstehend un doch ohne sichtbaren WISSCH
schaftlıchen Apparat, qszetisch ergreifend und bıldend, ohne utz
anwendungen uUun: Winke für das qaszetische eben; ist einfach el

Lebensbeschreibung Jesu, herausgewachsen aus 1e1 Studium, abe
mehr noch Aaus vielem etien und Betrachten, 4UuSs tieffrommen
begnadeten Einfühlen dıe Seele Jesu und Au dieser
fühlung geborenen Deuten des Verhaltens und andelns des
schen Jesus Chriıstus unter den Menschen. 1119  — allen Stellen,
bel mehrfach möglicher exegetischer Erklärung, jede Auffassung de
Verfassers teilt oder nıicht, das tritt - als belanglos hınter dem
samteindruck zurück. Da ste: Jesus Christus wahrhaft lebendig <  Or
un als ensch und lebendig fühlt Ina.  a die Gottheıt. Und i1imMmMe
stie NUur Er da, VO Ihm en kein Beıiwerk auch DUr Aug
1C. ab Selten wıird iIna. anderen Büchern 1Ne Gesamtdars
lung der Gestalt Jesu als Lehrer finden, schlicht, Warnhnl,
packend, WI1e iwa diıe Zusammenfassung ach der Bergpredigt
(S. 160 ff

Möge dem Verfasser un!: uns vergönnt SCIN, auch das ugen
en un dıe aSS1ON des Herrn noch un  N bieten, WIC hier
öffentliche Wirksamkeıt. nzwıschen gilt füur den vorliegenden eil
den Priestern und den Lalen: Nimm un! hes den Priıestern
zweılfacher Weise, für eıgenes Betrachten un fur Heilandspredigten

Wien. oSse Lachmair

Im Reich der nade, Von Prof Hermann ange 80 (179
Kegenshurg 1934, Friedrich Pustet. Kart. 90, geb

In s1iehben Abhandlungen (Sıttlıche Kräftigung; Rechtfertigung;
Vergöttlichung; Gotteskindschaft; Ungeschaffene Gnade; Verdiens
Gnadenwahl) erklärt der Dogmatıkprofessor der Jesu:tenhoc
schule Valkenburg a\  (Holland) wichtige Stücke Aaus der katholische
Gnadenlehre mit theologischer Genauigkeit und Gründlichkeit und
versucht jeweıils nde Abschnittes, S1e für das religiöse
Leben fruchtbar machen. Man muß staunen, mıiıt W1e knappen
Worten dieser heiß umstrittene Traktat hier deutsch vorgetragen
wird, ohne dadurch etwas Schärfe der Distinktionen einzubüßen.
Freilich muı der Leser schon Urc. längere Schulung dazu vorbere
tet SCIN, der geschliffenen Form theologischer Fachausdrucke sıch
bedienen. Im Anhang ist Kap des Ssos. Indiculus’ über die nad
beigefügt (Denz. 139), 1 dem das beruhmte Ax1ıom vorkommt: „D
Gesetz des Glaubens möge Urc. das Gesetz des Betens festgestellt
werden!‘‘ Zum Schluß folgen Gebete der Kirche wirksame Gnad
Beharrlichkeit und Auserwählung.

Breslau. Spiritual 1iSCHhe

Christ  1 pfer des rıisten eben. Lebenswerte der eiligen
Messe. Von Leo Liebst, Leiter des Missionspriesterseminar
der eißen Väter J rıer. 80 (168), miıt mehrfarbigem Titel
bild Trier 1935, Paulinus-Druckerei. ar art 240
geb
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